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In allen Lagen bestens beraten

Die SIVAG-Gruppe (Sicherheit In Versicherungsangelegenheiten GesmbH) ist ein österreich-
weit tätiges Versicherungsmaklerunternehmen. Die Niederlassungen sind ganz bewusst über 
mehrere Bundesländer verteilt, sorgen so für eine nahezu nationale Abdeckung und damit 
für optimale Kundennähe. Das Ergebnis sind über 35.000 Kunden und mehr als 100.000 
versicherte Risiken. Mit diesen Zahlen findet sich die SIVAG-Gruppe österreichweit unter 
den Top-10-Versicherungsmaklerzusammenschlüssen wieder.

Diesen Spitzenplatz verdankt die Gruppe unter anderem auch einem Team aus  Spezialisten, 
das zur Betreuung internationaler Kunden gebildet wurde. Zur  kompetenten Wahrnehmung 
solcher grenzüberschreitender Anforderungen erlangte die SIVAG Tätigkeitszulassungen 
in der gesamten EU und betreibt darüber hinaus Kooperationen in zahlreichen außereuro-
päischen Ländern.

Seit der Gründung 1995 hat sich das Unternehmen in den letzten 19 Jahren  kontinuierlich 
vergrößert und weiterentwickelt, sodass heute mehr als 40 Versicherungsmakler mit ihrem 
Know-how für die Kunden da sind. Unterstützt werden sie dabei von einem hoch qualifizierten 
Innendienst-Team. Zusammen mit der internen Administration umfasst das SIVAG-Team 
derzeit beinahe 100 Personen, die es sich zur Aufgabe gemacht haben – unter Einbindung 
einer großen Bandbreite sowohl nationaler als auch internationaler Produkte – gemeinsam 
optimale Lösungen zur Risikovorsorge zu schaffen und den Kunden der SIVAG das gute 
Gefühl zu geben immer bestens beraten zu sein.

Gemeinsam
mehr erreichen
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Dank Unabhängigkeit zur besten Versicherung

Dank Unabhängigkeit
zur besten Versicherung

Immer auf der Seite der Kunden

Der Versicherungsmakler ist in erster Linie 
ein unabhängiger Einkäufer von Versiche-
rungsschutz im Interesse des Kunden. Er 
ist gesetzlich verpflichtet ( Maklergesetz), 
seinem Auftraggeber bestmöglichen Versi-
cherungsschutz zu vermitteln. Somit steht 
der Versicherungsmakler seinem  Kunden als 
persönlicher Berater zur Seite und verwaltet 
bei entsprechender Beauftragung sämtliche 
Versicherungsverträge. Wegen seiner Unab-
hängigkeit und der sich daraus ergebenden 
tiefen Marktkenntnis gilt er als Spezialist 
und Sachverständiger in Versicherungs-
fragen. Aus der Zusammenarbeit mit einem 
Versi cherungsmakler ergeben sich mehrere 
 Vorteile für den Kunden.

Optimale Lösungen

Für einen Makler ist es anders als für einen 
Agenten nicht  entscheidend, bei welcher 
Gesellschaft die einzelnen Versicherungen 
abgeschlossen werden. Deshalb kann er 

die persönliche Risiko situa tion des Kunden  
 objek tiv er betrachten. Ist diese präzise 
 analysiert, nutzt der Versicherungsmakler  
seinen Marktüberblick um Angebote zu ver-
gleichen und maßgeschnittene Konzepte zu 
erstellen. In der nächsten Phase steht er dem 
Kunden mit Entscheidungshilfen zur Seite  
und erledigt dann den Abschluss bei den 
verschiedenen Versicherungsgesellschaften.

Sichere Schadensabwicklung

Der Versicherungsmakler berät und vertritt 
seinen Kunden aber auch im Schadensfall. 
Dank seiner Unabhängigkeit ist er in der Lage 
Ansprüche bestmöglich durchzusetzen.

Langfristige Partnerschaft

Für den Versicherungsmakler steht die um -
fangreiche und langfristige Betreuung im 
Vordergrund. Seine Unabhängigkeit ermög-
licht ihm eine optimale Beratung in allen 
Versicherungsfragen, was den Grundstein 
für eine lange Partnerschaft bildet!
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Konzentrieren Sie sich auf den Sport

Konzentrieren Sie
sich auf den Sport

Wussten
sIe, dass …

… BerGeKoSten
GroSSteILS 
SeLBSt zU
trAGen SInD?

Für den Versicherungsschutz sorgen wir

Kaum jemand rechnet damit, dass Sport und Freizeit 
auch immense Gefahren in sich bergen. Eine durch 
einen Unfall entstehende Dauerinvalidität, oder eine 
große Bergeaktion in unwegsamen Gelände können 
rasch zu einer Kostenbelastung werden, die sich sel-
ten jemand leisten kann. Wie sieht das bei Ihnen aus? 
Ohne entsprechenden Versicherungsschutz kann sich 
ein derartiges Unglück schnell zu einem finanziellen 
Problem entwickeln.

»Patient muss Helikoptereinsatz zahlen«

15. Juli 2014, OÖ Nachrichten
»Nach einem Rodelunfall in der Steiermark musste 
das Unfallopfer EUR 4.800,– für seinen Transport mit 
dem Notarzthubschrauber ins Spital bezahlen. Weil 
die steirische Gebietskrankenkasse lediglich eine 
Pauschale von rund EUR 895,– ersetzte, reichte der 
verunglückte Mann bei Gericht eine Klage gegen die 
Krankenversicherung ein und verlor diese nun in letzter 
Instanz beim Obersten Gerichtshof (OGH).«

 ZAHLEN · DATEN · FAKTEN  Unfälle in Österreich

Jährlich ereignen sich ca. 833.000 Unfälle, einen großen Teil davon bilden Heim-, Sport- und Freizeitunfälle!

Arbeitsunfälle 150.000 davon ca. 3.600 mit Dauerfolgen

Verkehrsunfälle 63.000 davon ca. 4.100 mit Dauerfolgen

Heim-, Sport- und Freizeitunfälle 620.000 davon ca. 5.800 mit Dauerfolgen

Unfälle mit Todesfolge 2.770 
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Die Unternehmenszentrale

SIVAG Gmunden

Mit knapp 20 Mitarbeitern ist der Standort Gmunden, der zugleich die Unternehmens-
zentrale bildet, die größte Niederlassung.

Ein sehr gut ausgebildetes Innendienst-Team unterstützt die Arbeit der Makler, 
sodass für die Kunden hocheffiziente Versicherungskonzepte entstehen.

Neben der Firmenhauptverwaltung, die sich aus der Geschäftsführ ung und 
der Buchhaltung zusammensetzt, befindet sich an die sem Standort auch eine 
 KFZ-Zulassungsstelle, in der die Kun  den von Montag bis Donnerstag von 
08:00 – 13:00 Uhr und am Freitag von 08:00 – 12:30 Uhr behördliche KFZ- An-, 
Ab- und Ummeldungen vornehmen lassen können.



Das Team in Gmunden

Profitieren Sie von unserer langjährigen Erfahrung und unserem 
Spezial-Know-how, das Ihnen auch im Schadensfall in Form 
hilfreicher Tipps und Services nützlich ist. Die in den einzelnen 
Sparten ausgebildeten Spezialisten stehen Ihnen gerne mit 
Auskünften zur Verfügung.

Mehr auf www.sivag.at

team SIVAG Gmunden
Unsere Versicherungsmakler und ihr 
Team sind gerne für Sie da – von der 
Erstellung von Produktver gleichen 
bis hin zum maßgeschneiderten 
 Versicherungskonzept. Und  
das seit über 19 Jahren.«
Akad. Vkfm. Georg Eisenzopf, Geschäftsführer

AKAD. VKFM. 
MARTIN EISENZOPF

Versicherungsmakler & Berater
Tel.: 0664 / 82 28 151
martin.eisenzopf@sivag.at

AKAD. VKFM.
GEORG EISENZOPF

Geschäftsführer
Tel.: 07612 / 88 222
georg.eisenzopf@sivag.at

AKAD. VKFM. 
CHRISTOPH HÜBSCH

Assistenz akad. Vkfm. Georg  Eisenzopf
Tel.: 07612 / 88 222-30
christoph.huebsch@sivag.at

RUDOLF HASLINGLEHNER

Versicherungsmakler & Berater
Tel.: 07612 / 88 222-12
rudolf.haslinglehner@sivag.at

VIKTORIA LAIMER

Lehrling Versicherungskauffrau
Tel.: 07612 / 88 222-15
viktoria.laimer@sivag.at

SILVANA ATANACKOVIC, BED.

Assistenz akad. Vkfm. Georg Eisenzopf
Tel.: 07612 / 88 222-28
silvana.a@sivag.at

teaM eIsenZOPF



SIVAG – weIL
eS UM Ihre 
sIcherheIt

GeHt.

GABRIELA EISENZOPF

Prokuristin
Tel.: 07612 / 88 222-23
gabi.eisenzopf@sivag.at

ARIANE GRUBER

Versicherungsmakler und 
KFZ-Abteilung
Tel.: 07612 / 88 222-11
ariane.gruber@sivag.at

GERDA SCHÄFL

Bilanzbuchhaltung
Tel.: 07612 / 88 222-25
gerda.schaefl@sivag.at

NEDZIJA HODZIC

Bürokauffrau, KFZ-Abteilung
Tel.: 07612 / 88 222-24
n.hodzic@sivag.at

HELENE THALHAMMER

Lohn- und Provisionsverrechnung
Tel.: 07612 / 88 222-29
helene.thalhammer@sivag.at

CATERINA PICHLER

Lehrling Versicherungskauffrau
Tel.: 07612 / 88 222-16
caterina.pichler@sivag.at

RUPERT HELMBERGER

Versicherungsmakler & Berater
Tel.: 0699 / 17 78 82 22
rupert.helmberger@sivag.at

KARL-HEINZ MASTALIR

Versicherungsmakler & Berater
Tel.: 0699 / 13 52 23 13
karl-heinz.mastalir@sivag.at

DORIS WOLFSGRUBER

Assistenz Helmberger & Mastalir
Tel.: 07612 / 88 222-17
doris.wolfsgruber@sivag.at

JAKOB DURANSKY

Versicherungsmakler & Berater
Tel.: 0699 / 14 00 06 16
jakob.duransky@sivag.at

MANUELA DURANSKY

Versicherungskauffrau
Tel.: 07612 / 88 222-27
manuela.duransky@sivag.at

KFZ-abteIlung buchhaltung

teaM helMberger & MastalIr

teaM duransKY



Sparteninfo Vertrauensschaden

Vertrauensschadens-
versicherung

Diese Form der Versicherung ist den Kreditversi-
cherungen zuzuordnen und ist in Österreich noch 
relativ unbekannt. Mittlerweile findet sie aber 
immer mehr Zuspruch. In Deutschland  hingegen 
ist die Vertrauensschadensversicherung (VSV) 
schon jahrelang am Markt präsent und schützt 
Unternehmen insbesondere vor Betrug, Unter-
schlagung, Diebstahl, Untreue, Geheimnisverrat, 
Sachbeschädigung und Sabotage.

Hohe Missbrauchsrate

Viele verantwortungsvolle Unternehmer und 
Geschäftsführer müssen sich oftmals mit einem 
Vertrauensbruch, welcher durch einen ihrer Mit-
arbeiter verursacht wurde, befassen. 

Laut Kriminalstatistiken der Polizei kam es 
zum  Beispiel im Jahr 2006 in Deutschland zu 
mehr als einer Million Schadensfälle mit einem 
Gesamtschadensausmaß von vier Milliarden 

Euro. Eine Umfrage des Beratungsunterneh-
mens „Ernst & Young“ ergab, dass 50 % der 
Schäden von Mitarbeitern der betroffenen Unter-
nehmen verursacht wurden.

Unterschiedliche Motive

Die Gründe hierfür könnten nicht unterschied-
licher sein. So lässt beispielsweise die stei -
gende individuelle Verschuldung, mit der sich 
die heutige  Gesellschaft auseinanderzusetzen 
hat, auch die loyalsten Angestellten oder Arbeiter 
zu nicht abschätzbaren Mitteln greifen, um ihre 
Situation zu verbessern.

Genau hier setzt die Vertrauensschadenver  -
sich er ung an und springt bei derartigen Vermö-
gensschäden ein. Ersetzt werden Schäden, die 
einem Betriebsangehörigen oder einer anderen 
Vertrauensperson zugerechnet werden können. 
Dies kann u. a. durch ein Schuldanerkenntnis 

oder durch ein Strafurteil, diverse Quittungen 
oder Zeugen erfolgen.

Doch auch das Internet birgt ein zunehmend 
größer werdendes Risiko, welches nur schwer 
abschätzbar ist. Datenmissbrauch, -diebstahl 
und Geheimnisverrat sind nur einige Möglich-
keiten des Missbrauchs.
Zum Glück sind selbst diese nicht einzuschät-
zenden Risiken, welche sich in naher Zukunft 
noch weiter erhöhen werden, in einem VSV-
Produkt abzudecken. 

Schadensbeispiel „Hacker” 
 („Cybercrime“)

Ein Mitarbeiter eines IT-Unternehmens hackt 
sich bei einem Firmenkunden über den On -
line banking-Zugang in das Geschäftskonto 
des Betriebs und überweist Gehälter auf sein 
 eigenes Konto.



tIPP!
LASSen SIe IHre haushalts-,  
FaMIlIenunFall- UnD rechtsschutZ- 
VersIcherung üBerprüfen!

Sparteninfo Jugend

Damit die Jugend 
unbeschwert bleibt

 Rechtsstreitigkeiten

Beispiel: Ich hatte einen Unfall durch Fremd-
ver schulden und muss meine dadurch entstan-
denen Kosten (Schmerzens geld, Sachschaden)  
beim Gegner einfordern, da dieser diese Sache 
anders sieht. 
Lösung: Rechtsschutzversicherung

Mitversicherung durch 
 Erziehungs berechtigte / n

Bitte beachten Sie stets, dass Jugend-
liche bei Zutreffen eines der folgenden 
Kriterien möglicherweise nicht mehr 
von der elterlichen Mitversicherung 
umfasst sind!

• 18. Lebensjahr
•  Schüler oder Studenten 

(Achtung bei  eigenem  Einkommen)
•  Präsenz- oder Zivildiener
•   Eigenes Einkommen (Lehre, Ferialjob, 

festes Arbeits verhältnis, etc.)

Der Ausschluss erfolgt zumeist 
 „stillschweigend”.

Jugendliche und junge Erwachsene, die dabei 
sind, ihre Zukunft selbst in die Hand zu neh-
men, sollten besonders geschützt sein, um 
diese  Zukunft nicht unnötig aufs Spiel zu setzen. 
Unterschiedlichste Gefahrenquellen können oft 
vergleichsweise einfach abgesichert werden.

  Haftpflichtschäden  
(Personen- und Sachschäden)

Beispiel: Ich verschulde einen Radunfall 
und muss für die Kosten des Geschädigten 
 auf kommen. 
Lösung: Privat haft pflichtver sicherung

 Unfallschäden

Beispiel: Ich erleide einen Unfall ohne Fremd-
verschulden mit dauerhafter Invalidität als Folge.  
Lösung: Unfallversicherung (Achtung! Achten  
Sie auf Risikosportarten, welche je nach 
 Versicherer unterschiedlich interpretiert und 
angeboten werden!)

 Berufsunfähigkeit

Beispiel: Ich kann meinen Beruf aufgrund 
Krank heit oder Unfall nur teilweise bis gar   nicht 
mehr ausüben. 
Lösung: Berufsunfähigkeitsversicherung

  Feuer, Einbruch, Blitzschlag, etc.

Beispiel: Mein Hausrat (Kleidung, TV, Küche,    
etc.) wird vernichtet oder gestohlen. 
Lösung: Haushaltsversicherung
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Genau betrachtet

Grobe fahrlässigkeit

Dieser Begriff aus Gesetzgebung und Judikatur spielt auch für Sie als 
Versicherungsnehmer eine wichtige Rolle. Als auffallend sorgloses 
Verhalten definiert, führt die grobe Fahrlässigkeit in den meisten 
Versicherungsfällen zur Leistungsfreiheit des Versicherers.

Kann nachgewiesen werden, dass ein Versicherungsfall durch ein 
solches, grob fahrlässiges Verhalten verursacht wurde, können die 
üblicherweise abgeschlossenen Haushalts-, Kasko- oder Unfallver-
sicherungen von ihrer Leistungspflicht befreit sein.

Daraus kann sich eine durchaus existenzbedrohende Situation für 
den Versicherungsnehmer ergeben. Ob im Falle des Falles grobe 
Fahrlässigkeit vorliegt, entscheidet zwar letztlich das Gericht, an 
einen ausreichenden Ausschluss dieser möglichen Leistungsfreiheit 
des Versicherers sollte jedoch schon vorher gedacht werden. 

Beispiele

   haushaltsVersIcherung (Feuer)

Eine Bratpfanne mit heißem Fett wird auf dem Herd vergessen, 
weil es an der Wohnungstüre läutet.

  KFZ-KasKO-VersIcherung

Der Fahrer eines abschüssig geparkten KFZ hat vergessen die 
Handbremse anzuziehen. Folglich rollt das Auto gegen einen Baum.

  unFallVersIcherung

Ein betrunkener Radfahrer verletzt sich schwer.

   haushaltsVersIcherung (leItungsWasser)

Eine Frau schaltet die Waschmaschine ein, fährt fort und kommt 
erst am nächsten Tag zurück. Bei ihrer Rückkehr entdeckt sie 
einen durch die Waschmaschine  verursachten Wasserschaden.

tIPP!
DIe GroBe fAHrLäSSIGKeIt
KAnn bIs Zu bestIMMten 
höchstgrenZen 
MItVersIchert werDen.
IHr VerSIcHerUnGS MAKLer 
Berät SIe Gerne!



Leitfaden für den Schadensfall

Leitfaden für den 
 Schadensfall

Diese Übersicht dient als Leitfaden für den 
Schadensfall. Sie ruft allgemein bekannte 
 Verhaltensregeln in Erinnerung und trägt damit 
zur Vermeidung möglicherweise auftretender 
Probleme bei. Große Wichtigkeit ist hierbei 
der unverzüglichen Meldung des Schadens 
an das zuständige SIVAG-Team einzuräumen, 
um für eine optimale und rasche Bearbeitung 
zu sorgen.

Grundsätzlich gilt:
  Treffen Sie sofort alle Maßnahmen, um den 

Schaden so gering wie möglich zu halten!
  Melden Sie Schäden unverzüglich dem 

zuständigen SIVAG-Team!
  Machen Sie Fotos und heben Sie die be -

schä digten Gegenstände bis zum Abschluss 
der Schadensabwicklung auf!

KFZ-Unfall (Haftpflicht)
1)  Unfallstelle nicht verändern und nicht 

 verlassen
2) Unfallstelle absichern
3) Erste Hilfe leisten
4)  Polizeianzeige /-meldung machen (zwin-

gend erforderlich bei Personenschäden, 
sowie Sachschaden ohne Beisein des 
Ge  schädigten)

5) Fotos machen
6)  Europäischen Unfallbericht ausfüllen (Daten 

aufnehmen und Unfallskizze anfertigen)
7) Meldung an Ihr SIVAG-Team

 A C H T U N G   Werden fremde Sachen beschä-
digt, ohne dass der Geschädigte vor Ort ist, 
besteht zwingend polizeiliche Anzeigepflicht, 

da man ansonsten Fahrerflucht begeht, welche 
zur  Leistungsfreiheit des Versicherers führt!

 KFZ-Unfall (Kasko)

1)  Polizeianzeige /-meldung bei Wildschaden, 
Parkschaden, Vandalismus, Diebstahl  oder 
Brand

2) Fotos machen
3) Meldung an Ihr SIVAG-Team (vor Reparatur)

 Brand

1)  Feuerwehr alarmieren und / oder Schaden 
mindern (wenn gefahrlos möglich)

2) Polizeianzeige /-meldung
3) Fotos machen
4)  Beschädigte Gegenstände auflisten und bis 

zur vollständigen Erledigung aufbewahren
5) Meldung an Ihr SIVAG-Team

 Einbruch

1) Polizeianzeige /-meldung machen
2) Keine Veränderungen vornehmen
3)  Alle Konten sperren (Kreditkarten, Spar -

bücher, Schecks, Passwörter ändern, etc.)
4)  Einbruchstelle nach Ab  schluss  der Polizei-

erhebungen mechanisch oder mittels 
Wach  dienst sichern

5) Fotos machen
6)  Gestohlene Gegenstände auflisten (ggf. 

Rechnungen und Fotos als Nachweis vor-
bereiten), be  schädigte Gegenstände auf-
listen und bis zur vollständigen Erledigung 
aufbewahren

7) Meldung an Ihr SIVAG-Team

 Leitungswasser

1)  Wasserzufuhr abdrehen (Hauptwasserlei-
tung, wenn erforderlich) und / oder Scha-
den mindern (wenn gefahrlos möglich)

2)  Installateur zur Schadensbegrenzung 
beauftragen

3)  Fotos machen
4)  Beschädigte Gegenstände auflisten und bis 

zur vollständigen Erledigung aufbewahren
5)  Meldung an Ihr SIVAG-Team

 A C H T U N G   Eine Leckortung, sowie die Repa-
ratur muss vom Versicherer freigegeben bzw. 
beauftragt werden, da sonst die Leistung ver-
weigert werden kann!

 Blitzschlag
1) Datum und Uhrzeit notieren
2) Meldung an Ihr SIVAG-Team
3)  Elektriker beauftragen (Beschädigte Teile 

aufbewahren und Fotos machen)
4)  Bestätigung zu Gegebenheit eines indirek-

ten Blitzschlagschadens durch Elektriker 
(auf Rechnung, etc.)

 Sturmschaden

1)  Schaden mindern (wenn gefahrlos mög l.,  z.B.  
Sturmwarnung: bewegl. Sachen sichern) 

2) Fotos machen
3)  Beschädigte Gegenstände auflisten und bis 

zur vollständigen Erledigung aufbewahren
4)  Schaden mindern (wenn gefahrlos mögl. 

selbst od. durch Fachfirma z.B. abdecken)
5) Meldung an Ihr SIVAG-Team

1

2

3

WIchtIge teleFOnnuMMern

Feuerwehr 122 

Polizei 133

EURO-Notruf 112

Rettung 144

Ärzte-Notruf 141

ARBÖ 123

ÖAMTC 120

Vergiftungszentrale 01 406 43 43

Bankomatkarten- 

ver lust /-diebstahlanzeige 

0800 204 88 00
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